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e Der Hochverrathsprozeß
Wenn das Fauſtiſche Wort Das Schaudern iſt der Menſch

heit beſtes Theil wahr iſt ſo kann die Geſellſchaft der Gegen
wart es nur allzuoft an ſich erfahren daß ſie ihr beſtes Theil
noch nicht verloren hat Als diejenigen deren Haar ſich jetzt
grau färbt noch jung waren da waren es Greuelgeſchichten
aus dem Orient was ihnen die Hagre ſträubte und der ge
heimnißvolle Mörderbund der Anbeter der Göttin Kali war
eine Quelle der unheimlichſten Empfindungen Jetzt haben wir
ſeit faſt einem Jahrzehnt mitten in der Kultur und Halbkultur
europäiſcher Länder und mit ſeinen Thaten in das hellſte Licht
hervorbrechend im Oſten und Weſten das organiſirte Ver
brechen in grauenvoller Thätigkeit geſehen Mordverſchwörungen
mit furchtbarſter Wirkung haben Rußland und Irland er
ſchüttert und bald wäre Gott ſei es geklagt auch Deutſchland
der Schauplatz namenloſer Frevel geworden

An jene beiden ſcheußlichen Anſchläge auf das Leben eines
von ſeiner eigenen Nation geliebten von der ganzen Welt ver
ehrten greiſen Kaiſers welche die Namen Hödel und Nobiling
dem Abſcheu der Folgezeit überliefert haben iſt nach einer den
erſchreckten Gemüthern kurz dünkenden Pauſe des Aufathmens
der elberfelder Mordplan gefolgt welcher das hehre Feſt der
Siegesfeier die Enthüllung der über den Rhein ſpähenden
Germaniag in Höllenflammen und Blut erſticken und mit einem
Schlage den frommen Siegeskaiſer mit allen ſeinen fürſtlichen

Auch diesmal haben gute Genien gewaltet das fürchterliche
Verbrechen iſt erfolglos begangen worden
Hödels und Nobilings Unthaten umhüllt noch heute ein

Dunkel in welches nur matte Strahlen fallen Der Mord
anſchlag Reinsdorff s und ſeiner Sgla n liegt im hellſten Lichte
vor uns Es waren vor allem die Schlächterthaten Kammerers und
Stellmachers ſie ziehen ihre blutigen Spuren von Straß
burg bis nach Wien welche die Exiſtenz eines Meuchler
bundes der Anarchiſten auch dem Ungläubigſten bewieſen

Der Name der Anarchiſten iſt von einem Zweige der ruſſiſchen
Nihiliſten übernommen und die ganze w iſt fremd
ländiſchen Urſprunges Wenn das Berl Tageblatt dem
Sozialiſtengeſetze die Schuld der Entſtehung des
Anarchismus aufbürdet ſo iſt das Unwiſſenheit oder Gedanken
loſigkeit Richtig iſt es dagegen und verdient zur Ehre von
vielen hunderttauſenden unſerer Mitbürger hervorgehoben zuwerden daß das Treiben der Anarchiſten von den Sozial

demokraten und zwar nicht blos von den innerhalb der deut

e e 7Z ZDie Anarchiſten Reinsdorſf und Genoſſen

vor dem Reichsgericht

Das Attentat welchem der Kaiſer von Deutſ land der
König von Sachſen und alle übrige bei Enthüllnng des

Niederwald Denkmals anweſende Fürſten und Würdenträger
zum Opfer fallen ſollten vereitelte ein günſtiges Geſchick Der
deutſchen Nation blieb ſomit der Jammer erſpart einen
Ehrentag zu einem ſolchen der Schmach werden zu ſehen

Anfangs umhüllte der Schleier des Geheimniſſes alle über
das geplante Verbrechen in Regierungskreiſe gedrungene
Gerüchte Als ſich derſelbe aber nach und nach lüften be
ann wurde bekannt ein un anarchiſtiſch geſinnter
anatiker habe durch Entzünden einer quer über den Fahr

damm des Niederwaldes gelegten Dynämitmine Tod u
Verderben zu verbreiten und die Spitzen des Reiches zu ver
nigten geſucht

er vom Reichsgerichte vom Montag den 15 d bis S
o

tandes erbrachte nicht nur Beweis für die
S von ſieben von ihnen ſondern durch denſelben wurde
auch dargethan daß der Anarchismus in deutſchen Gauen
Wurzel gefaßt hat und ſich m entwickeln beſtrebt iſt

Der Hauptangeklagte iſt der Schriftſetzer Friedrich AuguſtVeinsdorff aus
Jahre 1842 geboren arbeitete in ſeinem Berufe zu Berlin
Naumburg Stettin Hannover Zürich Bern Lauſanne
Paris London Brüſſel Leipgig Wien Peſt Frankfurt a M e
und pflog in ßiri Umgang mit politiſchen Flüchtkingenderen Verſammlungen er beſuchte und aus deren S
er zuerſt ehe ſpäter aber anarchiſtiſche Grundſ
kennen lernte und in ſich aufnahm Er iſt ein Mann nicht
gewöhnlicher Art Ex allein von allen Angeklagten weiß waser will er allein glaubt felſenfeſt an die Richtige ſeiner

Denkweiſe und daß dieſelbe eines Tages Geltung erlangen
muß er allein vertritt die Konſegquengen ſeines Thuns und
ſcheut ſi nicht unumwunden auszuſpr was ihm die
eſes zu Recht beſtehenden wir r wie geſellchaftlichen Zuſtände verhaßt macht und er Gut und Blut
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ſchen Grenzen wohnenden aufs entſchiedenſte verdammt wird
wie dieſe ſelbſt wieder von den Umſtürzlern auf das heftigſte
angegriffen werden Jmportirt iſt die anarchiſtiſche Ver
ſchwörung bei uns aus den moraliſchen Sümpfen der Flücht
lingsgeſellſchaft von London und Newyork

Das furchtbare Verbrechen welches begangen iſt wird geſühnt
werden ſo weit menſchliche Gerechtigkeit es vermag Das
Reichsgericht hat geſtern ſeinen Spruch gefällt Wie derſelbe
ausfallen würde war auch vorher nicht zweifelhaft

Reinsdorff hatte ſich ſelbſt todeswürdiger Thaten ſchuldig
bekannt und der Verſuch von Rupſch und Küchler unter den
unglaublichſten und unmöglichſten Ausreden ſich gegenſeitidie Schuld zuzuſchieben diente in keiner Weiſe dazu dieſe

Werkzeuge des Frevels zu entlaſten
Es ſind wunderbare Dinge welche in Elberfeld und Barmen

und dann auf dem Niederwalde geſpielt haben Menſchen
welche bis dahin noch mit dem Strafgeſetze in keine Berührung
gekommen ſind übernehmen den Auftrag zu Dynamitattentaten
welche zahlreichen Menſchen das Leben koſten können ohne jede
Widerrede s wird wohl davon geſprochen daß Verrath
oder Ungehorſam den Tod nach ſich ziehen werde aber man
empfängt gar nicht den Eindruck als ob es ſolcher Drohungen
bedurft hätte Theoretiſch überzeugt daß Eigenthum Diebſtahl
und jeder Reiche und Mächtige ein Verbrecher am Volke ſei
finden ſie ſich praktiſch mit Leichtigkeit in die Forderung durch
Mord durch Maſſenmord die Geſellſchaft zu erſchrecken und
ſich an ihr zu rächen Nichts ſteht ſo hoch ſo rein ſo würdig
da daß ſich in dieſen Mordbuben das Herz oder das Gewiſſen
regte das Ungeheure thun ſie wie das Gewöhnliche Und
nicht zwei oder drei ſind es welche den Mord ihres Kaiſers
und anderer zahlreicher fürſtlicher Häupter nur als eine Frage
der Zweckmäßigkeit anſehen Eine Anzahl Parteigenoſſen
jedenfalls mehr als vor Gericht ſtehen betrachten die Sache
mit derſelben Kälte und Seelenloſigkeit

In secelus jucasse pu tes l
Während aber die Helfershelfer und Werkzeuge bei aller

Frevelhaftigkeit zugleich feiges und verkommenes Geſindel ſind
zeigt Reinsdorff einen Zug des Dämoniſchen Er iſt wie ein
gefallener Geiſt in welchem hohe Kräfte ins Böſe und Ver
derbliche umgeſchlagen ſind Wie unterirdiſch wüthet in ihm
das Feuer morderiſchen Haſſes gegen die beſtehende Geſellſchafts
ordnung und erſtarrende Verſtändeskälte liegt darüber wie

Bewußtſein wählt er von allen möglichen
plänen den grauenvollſten und bereitet ſeine Aus

vollſter Ruhe und e r Sein Denken und Fühlen
hat freilich moraliſchen Wahnſinn zur r mündet
ein in moraliſchen Wahnſinn aber innerhalb dieſes Kreiſes
bewegt ſich ſein Geiſt mit ſtaunenerweckendem Scharffinn

Den Anſchlägen eines ſolchen Führers und ſolcher Geſellen
gegenüber hat die Vorſehung die geheiligten Häupter unſeres

giſers und ſeines Sohnes faſt wunderbar gerettet Das
darf uns ein Pfand ſein daß ſo grimmig die inſteren Be
walten wüthen doch die ſchirmenden Mächte auch ferner walten
werden über Kaiſer und Reich S

g SPolitiſche Ueberſicht
Die Afrikgniſche Konferenz trät am Montag zu einer

Zur zuſammen in welcher über die Frage des Handels
mit ranntwein im re über den Sklavenhandel

wie über die Neutralität des Kongogebiets verhandelt wurde
n Bezug anf die beiden letztgenannten Punkte iſt es zu einer

und Leben für eine Aenderung zum Beſſeren einzuſetzen allezeit

bereit iſt
Reinsdorff iſt weder ſympatiſchen Ausſehens noch Auftretens
und trotzdem Wir er ſich bei objektiv Urtheilenden die

Anerkennung weitaus Gehaltvolleres zu ſein als Erſcheinung

ſeine Bahnen unentwegt wandelnder verbiſſener vergrämter und
verhärmter Mann verſchmäht er es Mitleiden oder gar Sym
pathieen erwecken zu wollen Er will nicht rühren ſondern in
ſeinem Denken und en hen ſein Er weiß daß er dem
Untergange geweiht iſt und iſt beſtrebt demſelben ſo würdevoll
als in ſeiner Macht liegt entgegen zu gehen Reue n Puernt
fern denn ihn beſeelt das Bewußtſein ſo gehandelt zu haben
wie er ſeiner Denkweiſe gemäß handeln mußte
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z heftiges kunſtvoll unter Wahnwitz liegt ihm fern Hüb
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endgiltigen Redaktion der betreffenden Beſchlüſſe noch nicht
gekommen Dagegen wurde in Bezug auf Maßregeln welche
die Eingeborenen gegen Mißbrauch des Branntweins ſchützen
ſollen folgender Vorſchlag formulirt

Die auf der Konferenz vertretenen Mächte drücken ihr Ver
langen die eingeborenen Völkerſchaften vor den Uebeln zu be
wahren welche durch übermäßigen Branntweingenuß verurſacht
werden den Wunſch aus daß zwiſchen ihnen eine Uebereinkunft
getroffen werde behufs Regelung der Schwierigkeiten die aus
dieſem Anlaß entſtehen könnten in der Art um die Rechte der
Menſchlichkeit mit den Handelsintereſſen ſoweit letztere gerecht
fertigt ſein könnten zu verſöhnen

Die Konferenz vertagte ſich ſodann auf unbeſtimmte Zeit

Wir haben geſtern von einem auf dem Bahnhofe in
Windſor ausgebrochenen Feuer berichtet das durch
eine Höllenmaſchine herbeigeführt ſein ſollte Man glaubte
alſo ein feniſches Attentatsſtückchen vor ſich zu haben Dieſe
Annahme beſtätigt ſich indeſſen nicht Seitens der londoner
Eiſenbahnbehörden wird erklärt daß kein Grund zur Annahme
vorliege die von der Station Windſor gemeldete Feuers
brunſt ſei von Feniern angelegt worden Genauere Ermitte
lungen hätten ergeben daß keine Höllenmaſchine in der Kiſte
verborgen geweſen ſei ebenſo ſei auch in der betr Flaſche kein
Sprengſtoff enthalten geweſen

Die Madrider Epoca ſagt mit Bezug auf die neuen
80 Lieues nördlich vom Senegal gelegenen ſpaniſchen
Fiſchereiſtationen daß bis jetzt drei Comtoirs gegründet
worden ſeien nämlich Eisneros Puerto Badia und Mederia
Gatell Andere könnten ohne Schwierigkeit etablirt werden
da die Eingeborenen die Spanier mit Enthuſiasmus empfangen
und ihr Protektorat angenommen haben Die Beſitznahme
dieſer Gebiete im Namen Spaniens habe feierlich und ohne
Reklamation ſtattgefunden Dieſe Gegenden ſeien ausgezeichnete
Poſitionen wegen der Nähe der kanariſchen Jnſeln und bilden
ugleich vorgeſchobene Poſten für die Schiffahrt nach Amerika
nzwiſchen veröffentticht der Liberal ein Schreiben aus

Rio Oro worin angegeben wird daß die ſpaniſche Regierung
nicht vor dem kommenden Januar offiziell von dieſen Gebieten
Beſitz ergreifen werde Die Koloniſirungsgeſellſchaft läßt ihre
aegee auf ihre Koſten durch bewaffnete Soldaten be
wachen

Bei der am Sonntag in Paris ſtattgehabten Vertheilung

den Vorſitz führte eine Rede in welcher er verſicherte daß
alle ſeine Bemühungen darauf Ken ſeien die Harmonie
zwiſchen dem Kapital und der Arbeit wi uſtellen er

offe die Arbeiter Aſſociationen würden von ſegensre
Folgen ſein der Staat wolle nicht Sozialismus treiben ab
den Schutz der Arbeit begünſtigen

Jm franzöſiſchen Senate legte am Montag der Finanz
miniſter Tirard das Budget vor Calmon verlas einen Proteſt
der Finanzkommiſſion gegen die verſpätete Vorlage und fügte
hinzu daß es unmöglich ſei den Generalbericht vor Montag
zu erſtatten wenn jetzt proviſoriſche Bewilligungen eintretenmüßten ſo würde das Land wiſſen daß hierfür nicht den

Senat die Schuld treffe Der Sengt vertagte ſich darauf
auf Dienstag

Am

Berhreitung verbotener Schriften Führung falſchen Namens
heimlichen Tragens von und Führung falſcher
Legitimationspapiere hat er Vorſtrafen erlitten Daß ein
Mann ſeines Schlages unter diefen Umſtänden den regierenden
Gewalten doppelt gram werden mußte liegt auf der

Als er das Attentat auf dem Niederwalde plante und die
ihm ergebenen Kreaturen Rupſch und Küchler erſterer ein
Sattlergeſelle letzterer ein Schriftſetzer weil Krankheit ihn
hinderte ſelbſtthätig einzugreifen Zur glücklicherweiſe miß
lungenen Ausführung bringen ließ beſeelte ihn der fürchterliche
S der Welt Beweis für das Vorhandenſein unzufriedener
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Deutſches Reich
Berlin 22 Dez Se Maj der Kaiſer ertheilte geſterndem um W deebiecher des Fürſtenthums WaldeckPyrmont er

anmen bisherigen Polizeipräſidenten in Mülhauſen im Elſaß
v Saldern und demnächſt dem bisherigen vortragenden

Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Frhrn v d
HeydenRynſch welcher als Berghauptmann und Bergdirektor

ach Halle verſetzt iſt die nachgeſuchten Audienzen Mittagsa Prinz Heinrich im kaiſerlichen Palais Beſuche ab
m Abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Fherggſe bei

Hente vormittag arbeitete der Kaiſer mit dem Wirkl Geh Rath
v Wilmowski nahm aräg entgegen und empfing einige Mili
tärs Um 1 Uhr ertheilte der Kaiſer dem von hier abberufenen

herigen Militärbevollmächtigten bei der bairiſchen Geſandtſchaft
Genergalmajor Ritter von Ryländer vor deſſen Abreiſe und ebenſo
auch deſſen Nachfolger als Militärbevollmächtigten Oberſten
und Ritter v Xylander die nachgeſuchten Audienzen Demnächſt
unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt und ertheilte vor dem
Diner eine Audienz dein Landwirthſchaſtsminiſter Dr Lucins Der
Kaiſer machte ſeine PrivatWeihnachtseinkäufe wie alljährlich
am Sonnabend im ſtrengſten Jnkognito Diesmal benutzte er ein

rig Coupé ebenſo wie das Geſchirr ohne alle Abzeichen
auch der Kutſcher und der Diener waren ohne Livrée Der Kaiſer
ſelbſt trug über der Uniform einen ſchlichten Offizierpaletot nicht
den hiſtoriſchen grauen Mantel und hatte die Ausfahrt ohne Be
gleitung eines Adjutanten unternommen Als einziger Ordens

nüuck glänzte am Rockkragen der Orden pour le Mérite
Sein Beſuch galt zunächſt dem Verkaufslokal der Königl
Porzellan Manufaktur welches er nach der Neuetablirung
in der Leipzigerſtraße am Leipzigerplatze noch nicht beſucht hatte
und nun eingehend beſichtigte achdem er in huldvoller Weiſe
ſeine Anerkennung über die techniſchen und künſtleriſchen Erfolge
des Etabliſſements ausgeſprochen hatte wählte er zum Ankauf ein
kleines Frühſtücksſervice in der geſchätzten dunkelblauen Glaſur
mit juwelenartiger Emaille Dekoration Schon vor 10 Uhr
war dieſer Kauf vollendet und das beſcheidene Gefährt
rollte wieder die Leipzigerſtraße entlang Der Kron
prinz und Prinz Heinrich begaben ſich heute zur
Abha u einer Faſanenjagd nach Potsdam Prinz und
Prinzeſſin Wilhelm beehrten am Sonntag Abend die mnſika
liſche Soiree bei dem Miniſter des Jnnern v Puttkammer mit
ihrer Gegenwart Die Geſellſchaft hatte an kleinen Tiſchchen
Platz genommen An dem Tiſche an welchem die Prinzeſſin
Wilhelm ſaß bemerkte man noch Herrn und Frau Miniſter May
bach die Gemahlin des Hausminiſters Grätin Schleinitz Frau
Gräfin Auguſt Enlenburg Frau Miniſter von Puttkamer und
General Beher Der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich
von Hohenzollern haben geſterh Berlin verlaſſen und ſich nach
Sigmaringen begeben Der Erbgroßherzog von Olden
burg war am Sonnabend abend 6 Uhr von Siettin kommend
wo er im Auftrage des Kaiſers und in Vertretung ſeines erkrank
ten Vaters an der neuerbauten Panzerkorveite E den Taufakt
per gegen und dem Stapellauf der Oldenburg beigewohnt hatte
in Berlin eingetroffen und zunächſt beim Prinzen und der Prin
zeſſin Friedrich Karl im Palais am Wilhelmsplatze abgeſtiegen
Später begab ſich der Erbgroßherzog ins Opernhaus woſelbſt

dem Kaiſer empfangen wurde Noch am
Abende reiſte der Prinz nach Oldenburg weiter Der regie
rende Graf Stollberg Roßla iſt aus Roßla hier eingetroffen
A Verlin 22 Dez Der Verein der Nationalliberalen
in Berlin tagte heute abend im Norddeutſchen Hof unker
Vorſitz des Herrn Baurath Kyllmann Unter den zahlreichen
Beſuchern bemerkte man die Abgeordn v Benda v Bernuth
v Cuny u a auch der frühere Landtagsabgeordnete für Halle
Sombart war anweſend Nach kurzer Diskuſſion wurde eine
Adreſſe an den Fürſten Bismarck folgenden Jnhalts beſchloſſen
Der nationalliberale Verein in Berlin ſpricht ſeine lebhafte

Entrüſtung aus daß während der Tage in welchem unſer Volk
der auswärtigen Politik des Fürſten Bismarck abermals die
r Erfolge zu danken hat die gegenwärtige Mehrheit
er Volksvertretung ihm geringfügige zur erſprießlichen Führung

der Geſchäfte erforderliche Mittel verweigern konnte Der Ver
ein iſt überzeugt daß dieſe des Reiches nicht würdigen Beſchlüſſe
das deutſche Volk nicht hinter ſich haben und in weiten Kreiſen
der Reichshauptſtadt entſchiedene Nichtbilligung finden Gott
erhalte Ew Durchlaucht noch lange dem deutſchen Vaterlande
Ein Amendement zu der Reſolution des Malers Dielitz in
welcher die Hoffnung hmeingefügt wird daß bei den nächſten
Wahlen die Nationalliberalen über die negirenden und unpatrio
tſchen Parteien ſiegen werden wurde zurückgezogen An der
Debatte betheiligten ſich Geheimrath Dr Meitzen Herr Wald
Abg v Benda Prof Brunner Dr Genée Ruſſel Kon
ſul Weber u a Der Adreſſe ſoll auf Antrag v Benda ein
Mitgliederverzeichniß des Vereins der Nationalliberalen in
Berlin beigelegt werden damit Fürſt Bismarck wenn er die
Liſte durchmnſtert ſieht wie viele Offiztere zu ſeiner Armee
ſtehen die auch am Tage der Wahl nicht fehlen werden Die
Verſammlung endete mit einem begeiſterten Hoch auf den
Fürſten Reichskanzler

cher als

Die Nachricht daß das preußiſche Staatsminiſterium
e demnächſt mit einem Geſetzentwurfe betreffend die

örſenbeſteuerung beſchäftigen werde wird der Neuen
Reichs Korr als falſch bezeichnet

auf lebenslänglich im Zuchthaus untergebracht werden
würden ſie jemals der Freiheit zurückgegeben ſie hätten Fug
und Recht den Mitgliedern der guten Geſellſchaft etwas
anderes als freundliche Geſinnung entgegenzutragen welche ſich
einſtmals an ihren DelinquentenRollen erluſtirte reſp dieſelben
je nach Umſtänden bei oder mißfällig kritiſirte

Reinsdorff ließ ſich sans façon bereit finden die Rezepte
kundzugeben nach deren Hilfe er der Menſchheit zur Glückſelig
keit erſten Grades verhelfen will Dieſelben lauten ungeheuer
einfach Nämlich folgendermaßen Es muß zent Anarchie
herrſchen d h ein Zuſtand der Geſellſchaft welcher allen
Menſchen geſtattet die höchſten Entwickelungs und Bildungs
ſtufen zu erreichen übermäßige Arbeit ausſchließt Kummer
und Noth zu nur den Namen nach gekannten üebeln macht

s Zwanges und Druckes entledigt und
ihnen m t Aberglauben und fonſtiges Unliebſame fern
hält Zu vreichung dieſes herrlichen Zieles ſind nur einige

leinigkeiten nöthig Dr der Privatproduktion und
Einführung der Arbeits Organiſation Daß nebenbei Kapital
Grund und n en t enteignet und Polizei und Heer
entlaſſen werden müfſen iſt eine Sache der Selbſtverſtändlich
keit Iſt geſchehen was in vorſtehendem gefordert wurde
dann beginnen ber Wonne dann für Jedermann
eine zweiſtündige Arbeit alle Bedürfniſſe voll und ganz und

in der üppigſten Weiſe befriedigen zu können Wie es den
jenigen ergehen ſoll welchen ein nur zweiſtündiges Schanicht behagt vergaß Reinsdorff Nitzutheſten a er

äußerte er würde nicht als dem Reichsgerichte
ren er über einige Armee zu gebieten hätte ſo

vermuthen er ſei der Mann di teFaullenzer per Wntt zur dazu die erwähnten
per zur Arbeit zwingen zu können Obdann nicht eine Anarchie in neuer Ausgabe verlegt werden

e Sreg welche nicht anders als mit Ja zu
beantwortet iſt

Reinsdorff für ſeine Perſon glaubt an die Trefflichkeit ſeiner

Die Nordd Allg Ztg beſtätigt heute die Meldung vonſwe Aufhiſſung der deutſchen Flagge im Sudifchen
Ozean durch folgende Notiz

itliche Meldungen welche auf dem Auswärtigen Amteun ku er Admiralität gen ſind beſtätigen die Nach
richt daß kaiſerliche Kriegsſchiffe an verſchiedenen Punkten
NeuGuineas und des neubritanniſchen Archipels die Flagge
ehißt haben um auf den im Sommer dieſes Jahres von denßetheiligten Reichsangehörigen ausgeſprochenen Wunſch die

dortigen deutſchen Niederlaſſungen und Handelsſtationen unter
den Schutz des Reiches zu ſtellen

Der ufolge ſoll dem Landtag ein Geſetzentwurf wegen richient von Gewerbekammern vor
elegt werden Danach wäre der von uns bekämpfte Ver

die Gewerbekammern mit Hilfe der Provinzial Landtage
ns Leben zu rufen aufgegeben

Bekanntlich hat die ſozialdemokratiſche Fraktion desReichstages eine Kommijſten von 7 Mitgliedern ernannt um

den Entwurf eines Arbeiterſchutzgeſetzes auszuarbeiten
Die Kommiſſion hat ſo ſchreibt man der Nat Ztg bereits
eine Anzahl Sitzungen abgehalten Der Entwurf wird ſehr
umfänglich werden die einſchlägigen Beſtimmungen aus der
Schweiz Oeſterreich England und Nordamerika werden heran
gezogen werden Der Entwurf wird die Geſtalt einer Novelle
zur Gewerbeordnung haben und inſofern ähnlich werden wie
der ſozialdemokratiſche Antrag von 1877 Jn dem Entwurf
ſind nach der negativen Seite folgende Forderungen aufgeſtelltVerbot der Ausnutzung der Juchthaus und Gefängnißarbeit

ſeitens privater Unternehmer Verbot jedweder induſtrieller
Sonntagsarbeit Abſchaffung der Kinderarbeit Verbot der
Nachtarbeit für Frauen und jugendliche Arbeiter Eine
vollſtändige Beſeitigung der Frauenarbeit iſt nicht vorgeſehen
ſondern es handelt ſich nur darum jene Frauenarbeit zu
beſeitigen durch welche die Geſundheit und die Sittlichkeit
geſchädigt werden könnte Nach der poſitiven Seite verlangt
der Entwurf u a Feſtſetzung einer geſetzlichen Maximalarbeits
zeit von 58 Stunden pro Woche zehnſtündige Arbeitsdauer an
den 5 erſten Tagen der Woche am Sonnabend achtſtündige
Arbeitsdauer Kontrolle aller Arbeitsräume nicht nur für die

re ſondern auch für Handwerk und Jnduſtrie Erweiterte
hätigkeit der Fabrik Jnſpektoren die zu der Stellung von

Arbeitsinſpektoren erhoben werden ſollen denſelben ſollen zur
Seite ſtehen Arbeitskammern die aus dem allgemeinen Wahl
recht der Betheiligten hervorgegangen ſind und welche die
Kontrolle über richtige Ausführung aller in dem Arbeiterſchutz
geſetz enthaltenen Beſtimmungen die Feſtſtellung der Unfälle
und ihrer Urſachen die Wahrung der Intereſſen der Arbeiter
gegenüber dem Arbeitgeber übernehmen ſollen Die Frage ob
auch eine Maximalarbeitszeit für die ländlichen Arbeiter feſt
geſetzt werden ſoll ſowie diejenige einer Reform des Verhält
niſſes des Geſindes ſind noch zurückgeſetzt man wird ſich hierbei
begnügen Reſolutionen einzubringen in denen die Aufmerkſamkeit
der Regierung auf die Verhältniſſe dieſer Arbeiterklaſſen gerichtet
werden ſoll

Die Elberfelder Zeitung theilt mit daß in Elberfeld be
reits 12,500 M zu dem Fonds für den Reichskanzler Fürſten
Bismarck geſammelt ſind

r

Galle den 23 Dezember

Die Hochverräther Reinsdorff und Genoſſen über die
geſtern vom Reichsgericht das Urtheil geſprochen worden Reins
dorff Küchler Rupſch Holzhauer und Bachmann ſind
noch am geſtrigen Nachmittage in die hieſige königl Straf
anſtalt eingeliefert worden Mit dem Perſonenzuge 4 Uhr
27 Min nachmitt trafen die fünf Verurtheilten von zehn
leipziger Schutzleuten eskortirt auf hieſigem Bahnhofe ein
wo eine entſprechende Anzahl halleſcher Polizeibeamten ſie
empfing Fünf Droſchken nahmen je einen der Verurtheilten
nebſt den leipziger und hieſigen Bedeckungsmannſchaften auf und
fort ging es nach dem Zuchthauſe am Kirchthor deſſenPforten ſich alsbald hinter den neuen Jnſaſſen die die Viel

fältigkeit der Urſachen welche viele hunderte Unglücklicher dort
zuſammengeführt um eine ſo entſetzliche bereichern ſchloſſen
Die drei erſtgenannten haben mithin der Beſtätigung des Urtheils
oder Milderung deſſelben durch kaiſerliche Gnade hier entgegen
zu harren Wo im Falle der Beſtätigung die Todesurtheile
in Vollzug zu bringen ſind beſtimmt in jedem einzelnen Falle
das Reichsjuſtizamt Die drei Freigeſprochenen Rheinbach
Söhngen und Toellner ſind wie ſchon an anderer Stelle
erwähnt geſtern noch von Leipzig nach Barmen abgereiſt

Medikamente Und nicht nur er ſondern auch diejenigen deren
Prophet er war und deren Verblender und Verführer er wurde
Er ſagte ihnen Wir müſſen eine Demonſtration großen
Stiles ausführen um die Augen der geſammten Menſchheit
auf uns und unſere Beſtrebungen zu richten Schrecken iſt
der Erzeuger von Furcht Furcht die Mutter der Rathloſigkeit
Rathloſigkeit der Acker auf welchem der von uns ausgeſtreute
Samen gedeiht So entſtand die Jdee zum Attentate auf dem
Niederwalde Daß die Jdee zur That wurde dafür ſorgte
die Energie des unruhigen Verſchwörers dafür ſorgte der
Einfluß welchen er auf die Köpfe und Herzen ſeiner fanatiſchen
Jüngerſchaft ausübte

Dieſelbe benahm ſich während der Tage der Unterſuchung

und in den rn keineswegs ſo wie Reinsdorff es von ſeinen Getreuen erwarten durfte Der Weber
Bachmann aus Triptis z B eine ſchlanke leicht nach vorn
gebeugte Geſtalt mit bleichem Antlitz dunklem Haar und kräftig
entwickeltem braunem Schnurrbart legte ein beinahe gan
offenes die Angeklagten ſchwer kompromittirendes Geſtändni
ab Hierfür traf ihn die Verachtung Reinsdorffs in deſſen
Mienen unſchwer zu leſen war wie er ihn die Wankel
müthigkeit ſeines Apoſtels anwidere Auch Rupſch ſuchte ſich
ſo gut als angängig aus der Schlinge zu ziehen be
auptete die zu der auf dem Niederwalde niedergelegten

r r ündſchnur durchſchnitten und dasre Verbrechen auf dieſe Weiſe vereitelt zu haben Die
ſagen dieſes eigen gearteten ſehr vorſichtig Rede

ſtehenden blonden jungen Mannes belaſten den c Reins
rorff ſchwer Trotzdem wurde der theilweis Offenherzige
von ſeinem Herrn und Meiſter liebevoll geſchont Keine
Ausſage des Generals ſ in den halbgeſtändigen
Offizier Der Schriftſetzer Küchler entwickelte große

r ſeine Schultern von der auf ihnen laſtenden
chuld zu befreien Von Erfolge gekrönt waren ſeine Be

mühungen nicht und zwar umſoweniger als aus aufgefangenen

Meteorologlſche Station

22 Dez 10 U abe ſ23 Dez mar
Barometer Millimeter 754 44 753 47Thermometer Celſius 0 5Relative Feuchtigleit i 98 98Wind t NO1 N156 U früh Thaupunkt n d K 0,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
22 Dez 8 U morgens Ein Gebiet hohen Luftdrucks erſtreckte ſich von

Britannien oſtwärts bis über Skandinavien Ju Mitteleuropa hielt das trübe
Wetter bei vielfach ſtarken Nord und Nordoſtwinden noch an im ſüdweſtlichen

rei es Die Temperatur war geſunken aranda 767 12ſtill bedeckt c 764 5 Nordweſt in bedeckt mburg 7656 3
Nordoſt friſch bedeckt Wien 751 2 Nordoſt ſtill Regen Nizza 744 5 Oſt
ſchwach halb bedeckt Karlsruhe 755 1 Nordoſt leicht Schnee Paris 760

3 Nordoſt friſch bedeckt

Die in Zürich erſcheinende Freitagszeitung bringt folgende
nicht unintereſſante Mittheilung Bei dem Orkan in der letzten
Woche 9 bis 10 Dezember der mit raſender Eile vom Kanal
La Manche über Mittelfrankreich Süd Deutſchland und Nordweſt
Oeſterreich hinwegfegte und den auch wir ordentlich ſpürten regi
ſtrirte das Anemometer auf der 2500 m hohen Säntisſpitze eine
Windgeſchwindigkeit von nicht weniger als 150 km in der Stunde
oder ca 40 mm per Sekunde Der vom Winde auf die Anemometer
hütte effektiv ausgeübte Druck betrug 195 kg auf den qm eine
Größe die genügt um ſtarke Bäume zu brechen oder zu ent
wurzeln Waldbrüche oder Schäden an gemauerten Gebäuden zu
verurſachen ſowie ſtarke Menſchen zu Boden zu werfen Daß die
Hütte bei dieſer raſenden Wuth des Orkans in dieſer Höhe dennoch
ausgehalten hat darf wohl zum guten Theil der ausgezeichnet an
gefertigten Befeſtigung zugeſchrieben werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bei Aken an der Elbe wurde am Sonnabend bei dem Auf

raben eines Kanals zur Regulirung der Elbe unter dem Stein
ager das vollſtändige gut erhaltene Gerippe eines ganz ge
waltigen Auerochſen bloßgelegt Der Schädel trägt ein
Gehörne von ungefähr 2,85 m die mächtigen Rippen und Rücken
wirbel erinnern faſt an vierfüßige Bewohner der Urwelt Da
die Auerochſen alle menſchliche Bewohnerſchaft mieden die dortige
Gegend nachweislich aber ſchon zu Cäſars Zeit reich bewohnt
war ſo mag das Gerippe wohl gegen 2000 Jahre alt ſein Die
gen ſind ſehr abgenutzt die Knochen ſehr hart was ein hohes

ebensalter des betreffenden Thieres kennzeichnet Wie ſich aus
der Lage ergiebt hat der Ur vielleicht von einem Bären verfolgt
ſich ſchwimmend in einen verſumpften See gewagt wobei er
augenſcheinlich im Moraſte ſtecken geblieben und zu Grunde
gegangen iſt

Ein Brief von Georg Schweinfurth iſt aus der arabiſchen
Wüſte öſtlich des Nils angekommen Der Reiſende befindet ſich
auf einer Wanderung nach der Küſte des Rothen Meeres von
der er längs der Oſtſeite des Küſtengebirges zurück zu wandern
gedenkt Seine Beobachtungen gelten u a den zum Theil uralten
en rn neu angelgten Werkſtätten der KieſelJnduſtrie in jenen

egenden

Dem Dr V v Lendenfeld der für die Linnäus Geſellſchaft
in Neuſüdwales die Schwämme an den Geſtaden Auſtra
liens ſtudirt hat iſt es geglückt das Nervenſyſtem dieſer
niederen Thierklaſſe zu entdecken welches ſich bisher der
Beobachtung entzogen hat Dieſe Entdeckung iſt von hohem
wiſſenſchaftlichen Jntereſſe weil dadurch die vielbeſtrittene
animaliſche Natur der Schwämme über jeden Zweifel
hinaus bewieſen wird Das Nervenſyſtem beſteht aus kleinen
miodermalen ſpindelförmigen Zellen ähnlich jenen eltodermalen
Elementen welche die Funktionen empfindlicher Zellen im Gallert
fiſch und höheren Thiergattungen verrichten Gangliazellen
T denen in höheren Thiergattungen wurden gleichfalls
entdeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz er in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

88 Magdeburg 22 Dez Die Einnahmen der Deutſchen
Reichsfechtſchule betrugen vom 25 Nov bis 17 Dez
16,505 M Der Geſammtfonds beträgt 432,000 M Auf
Antrag des Vorſitzenden wurde in der letzten Sitzung des engeren
Ausſchuſſes beſchloſſen den von den 13 diesſeitigen Mitgliedern
des lahrer Verwaltungsrathes an denſelben gerichteten Proteſt

en die Ceſſion an den Verband Leipzig und die angeſtellte
lage durch die Reichsfechtſchule zu veröffentlichen was in

zwiſchen geſchehen iſt

K Suerfurt 21 Dez Auf der Eiſenbahnſtrecke Obhauſen
Querfurt war eine Senkung der Schienen eingetreten Am

erst kam ein Zug deshalb mit weſentlicher Ver
ſpätung an

K Erfurt 22 Dez Betreffs des hier verübten Raubmordes
kann ich Jhnen noch Folgendes mittheilen Als am Freitag abend

n 5 Uhr der Viehhändler Günther St oll berg von Kersp
eben aus zur Stadt zurückfuhr iſt noch im Dorfe ein Mann auf

den Wagen geſprungen und mit davongefahren Der Mörder muß
ſeinem Opfer einen Strick um den Hals geworfen und es dann
förmlich abgeſchlachtet haben Die dicht bei der Stadt wohnend

Kaſſibern hervorging Delinquent trage ſich mit Gedanken an
eine Flucht Warum fliehen wenn man ſchuldlos iſt Auch
der Schuhmacher Karl 9 lzhauer der Färber Fritz Soehngen
der Bandwirker Kari Rhein bach und der Knopfmacher Auguſt
Toellner ſämmtlich aus Barmen zeigten werig Luſt ſich
zu Märtyrern ihrer Sache machen zu laſſen Allen lag am
re ſich rein zu brennen Allen gelüſtete dem über ihnen
chwebenden Schwerte der Gerechtigkeit zu entrinnen
Die Vernehmung von 47 Zeugen und 6 Sachverſtändigen

machte den am wenigſten intereſſanten Theil der Verhand
lungen aus welche am fünften Tage den erſten Staatsanwalt
Treplin dazu gelangen ließen die Anklage zu formuliren Die
glänzende oratoriſche Leiſtung des ſchneidigen Beamten ſchloßmit dem Antrage Rupſch und Küchler mit
dem Tode Bachmann mit 12 Jahren Holzhauer mit
10 Jahren und Soehngen und Rheinbach mit je 5 Jahren
Zuchthaus zu beſtrafen Toel lner aber freizuſprechen

Die in den Händen der Juſtizräthe Fenner und Buſſenius
und der Rechtsanwälte Dr Thomſen und Pr Seelig liegende
Vertheidigung hatte einen ſchweren Stand Was niederdrückend
wirkte war nicht nur die Schuld der Anarchiſten
ſondern auch die Unanfechtbarkeit der brillant entwickelten An
klage Der Oberreichsanwalt Freiherr v Seckendorff griff
ſelten in den Lauf der rer n ein dann aber ſtets in
einer Weiſe die ihres Erfolges ſicher war

Der aus dreizehn Reichsgerichtsräthen beſtehende Ge
richtshof den der II und III Strafſenat bildeten ſtand
unter dem Vorſitze des Senats Präſidenten Drenkmann
Derſelbe präſidirte in einfacher aber vornehmer in jeder Be
gehn humaner Weiſe Nur ſelten hatte derſelbe nöthig die

uslaſſungen der Angeklagten zu unterbrechen die ſichtlich be
müht waren die von guter Sitte gezogenen Schranken zu
reſpektiren Ob er Deutſchlands ein Anarchiſten Prozeß
in gleicher würdiger Weiſe geführt zu werden vermag wie der
jenige gegen Reinsdorff und Genoſſen ſteht dahin Jn Paris



Huügen Bachmann und

uſſeegelderhebefrau hörte und ſah wie kn 6 Uhr dene ekannte Wagen des Viehhändlers vorbei e un ſpret

f das Chauſſeegel ahlen antwortete höhniſches GelächterU zDie tolle Fahrt ging der Stadt zu Als der Wagen durch das

ämpferthor einfuhr ſah ein dort ſtehender Fleif eiſter daßu dem Gefährte drei Geſtalten zwei Männer und ein Knabe
letzterer war jedenfalls der Ermordete ſaßen Einer der unheim
chen Roſſelenker hieb auf die Pferde ein welche im Galopp den

Anger unſere Hauptſtraße entlang ſetzten Das Gefährt wurde
in verſchiedenen Straßen bemerkt und emige Polizeibeamte

ſprangen ſogar dem Wagen nach Zuletzt bemerkten Leute noch
wie der Wagen durch das Brühlerthor fuhr und dann im Nacht
dunkel verſchwand Wo man am frühen Morgen Wagen und
Leiche fand berichtete ich bereits Ein verhafteter Fleiſchergeſelle
Guſtav Her bſt leugnet r nachmittag wurde er
vor die Leiche geführt Jhr Anblick ſchien keine Wirkung auf den
Mann anszuüben Er ſagte daß er den Mann wohl kenne aberihn nicht ermordet habe Nach dieſer Konfrontation fand die
Scktion der Leiche ſtatt Wenn auch bisher der verhaftete J

ſelle bei ſeinem Leugnen beharrt ſo häufen ſich doch die Jndizien1 gegen ihn daß an ſeiner Schuld faſt nicht mehr zu zweifeln iſt
So z B wuſch Herbſt am Sonnabend früh ſeine Kleidungsſtücke
ußerte u in Schwerborn geweſen zu ſein während er am
Abend der That in Kerspleben geſehen worden war Die in Berl
ſtedt wohnende Braut des Herbſt e an daß ſie zu Neujahr
hätten heirathen wollen aber abſolut nicht wüßten woher das
nöthige Geld nehmen u ſ w

g Lützen 22 Dez Der wegen ſeines biedern rechtlichen und
wohlthätigen Sinnes hier allgemein beliebte und geachtete Fabrik
beſitzer Hr Hermann Götze der wie die SaalezZtg ſ Z mittheilte ſich der aus Deutſchland heimkehrenden TransvaalDe
pitation zu einer Reiſe nach Afrika anſchloß iſt am Sonnabend
geſund und wohlbehalteu wieder hier eingetroffen Es war ihm
ein ſeſtlicher Empfang bereitet worden

t Schönebeck 21 Dez Unter Erſcheinungen von Blut
vergiftung ſtarb ein Arbeiter einer hieſigen Fabrik derſelbe

atte viel mit Blei zu thun Ein Mitarbeiter liegt unter ähnlichen
rſcheinungen krank

yz Mühlhauſen 22 Dez Der bisherige Stadtverorduete
n Wilhelm Vorkrodt iſt zum unbeſoldeten Stadtrath
gewählt

2 Köthen 22 Dez Meinem BHerichte über den in dem
nahen Coſa verübten Mord kann ich heute folgendes hinzufügen
Die ermordete Wittwe Kohl lebte als Auszüglerin zuſammen
mit ihrem Schwager dem Rentner Andreas Kohl Die Wittwe
ſtand im 84 Lebensjahre während der Rentner etwa 73 Jahre
alt iſt Letzerer iſt wenngleich durch mehrere Schläge ſchwer amKopfe verletzt in vernehnmnüigefäbrgem Zuſtande Nach den

wenigen von ihm bisher gemachten Angaben ſcheint ſich die
That wie folgt zugetragen zu haben ährend Kohl im Hofe
mit dem Zerkleinern von Holz beſchäftigt war iſt zu ſeiner
Schwägerin ein Bettler gekommen Derſelbe hat um Nahrungs
mittel angeſprochen und die Fran hat ſich darauf nach einem
anderen Zimmer begeben um etwas von dort zu holen DerBettler ſt ihr dorthin geſolgt hat ſie niedergeſchlagen und dann
in eine Kammer geworfen wo er die Leiche mit einigen alten
Kleidungsſtücken bedeckte Alsdann hat der Mörder ſich nach
Werthgegenſtänden umgeſehen einen Schrank gewaltſam erbrochen
und verſchiedenes baares Geld ſowie eine goldene Uhr entwendet
Als ſich der Thäter hiernach entfernen wollte iſt ihm Kohl welcher
etwas aus der Wohnung holen wollte aus dem Hofe kommend
entgegengetreten Ohne weiteres hat ſich der Verbrecher nun
egen den alten Mann gewendet und hat ihm mit einem Jnſlmnente mehrere Verletzungen am Kopfe beigebracht ſodaß Kohl

betäubt zur Erde niedergefallen iſt Der Mörder hat ſich dann
auf der Landſtraße nach Riesdorf entfernt Derſelbe ſoll von
anderen Perſonen die ihn auf der Straße nach Riesdorf gehend
trafen erkannt und beſchrieben ſein

w Arnſtadt 22 Dez Wie uns nachträglich mitgetheilt
wirb iſt die Urſache des am 11 d erfolgten Mauereinſturzes
an der Erfurt Ritſchenhauſener Eiſenbahn unweit Dörr
berg hauptſächlich darin zu ſüchen daß unter dem Bahn
körper ein Stollen eines ehemaligen Bergwerks liegt welcher
bei dem Bau der Eiſenbahn nur zum Theil zugebaut worden iſt
Jn dieſem Stollen hatte ſich infolge des raſchen Schmelzens derSchneemaſſen an den vorhergehenden Tagen eine bedeutende
Waſſermaſſe angeſammelt welche vermöge ihres Druckes nach
unten das Fundament der Mauer unterwuſch und ſo den Einſturz
derſelben verurſachte Als der Stollen geöffnet wurde ſoll ſich
das Waſſer wie ein Bach aus demſelben ergoſſen haben An
der vollſtändigen Ausfüllung des Stollens welche ſich alsbald
als nothwendig erwies wird eifrig gearbeitet dagegen ſoll die
eingeſtürzte Mauer nicht wieder aufgebaut werden Das nördliche
Bahngeleis iſt zwiſchen Gräfenroda und Oberhof noch immer
dem Verkehr entzogen und dürſte vor Ablauf dieſes Monats
auch kaum wieder betriebsfähig werden Die baulichen Arbeiten
werden vorausſichtlich noch längere Zeit in Anſpruch nehmen

T Aus Weſtthüringen 22 Dez an Leheſten hat der
Kommerzienrath Oertel der dortigen Kleinkinderbewahranſtalt
1000 M zum Geſchenk gemacht

H Vernburg 22 Dez Der frühere Bäckermeiſter jetzige
Rentier K hier hat ſich geſtern in ſeiner Wohnung erhängt

K lebte in ſehr guten e weshalb man vergeblich nach
tmordes frägtdem Grunde des Selbſ

Der Strafſenat des Oberlandesgerichts zu Kaſſel ver
S am 20 d als letzte Jnſtanz die Anklageſache wider den

edacteur der Heſſiſchen Blätter Pfarrer Hopf zu
Melſungen wegen groben Unfugs angeblich begangen durch eine
kritiſche Beſprechung der Regierungsmethode des Großen Kur
fürſten ſowie durch einen Artikel über nach Hcn verſetzte alt
preußiſche Beamte Das ÄAnitsgericht Melſungen hatte au
50 M Geldſtrafe die Strafkammer zu Kaſſel aber auf Frei
ſprechung erkannt und zwar unter der Motivirung daß durch
derartige Zeitungsartikel überhaupt nicht der Thatbeſtand des

n e eeeeehen tennhee Mehen vehee
aatsanwaltſchaft beantra iſion di eiſprechung beſtätigt wagte Reviſton die Jr

Das größte Dorf Deutſchlands Linden bei Hannover
mit ſeinen 32,000 Einwohnern von Hannover lediglich durch den
kleinen Fluß Jhme getrennt wird als Dorf mit dem 1 April
nächſten W verſchwinden und als Stadt auf der Bildfläche
erſcheinen Die Segne zu dieſer Metamorphoſe iſt dieſer
Tage von Berlin eingetroffen

Vermiſchtes

s Leopold v Ranke der greiſe Hiſtoriker trat am Sonn
abend in ſein 90 Lebensjahr es gingen ihm aus dieſem Anlaß
von nah und fern zahlreiche herzliche Glückwünſche zu Auch der
Kaiſer und die Kaiſerin hatten ihre Glückwünſche abſtatten laſſen

Kaiſerin hatte nachſtehendes Schreiben an den preußiſchen Hof
Hiſtoriographen gerichtet

Berlin 19 Dez 1884
Der Empfang einer neuen Bereicherung auf dem welt

hiſtoriſchen Gebiete iſt für Mich die frohe Veranlaſſung Jhnen
für das Vorbild geiſtiger Thätigkeit und Forſchung zu danken
das Sie unſerer Nation und mit ihr der gebildeten Welt in
unſerem Zeitalter gewähren Wir können ſtolz auf Jhren
Namen ſein und dies berechtigt Mich bei jedem Jahreswechſel
Jhres ereignißvollen Lebens Jhnen die Wünſche zu wieder
holen welche Meine aufrichtige Verehrung Jhnen widmet
Dieſes mal fehlt leider an jenem Tage Mein treuer Vertreter
den ich nicht mehr hier vorgefunden habe und der vom Kaiſer
und von Mir ſehr vermißt wird Noch habe Jch Jhnen zu
danken für Jhre Theilnahme an Meinem Befinden Unter viel
fachen Opfern und Anſtrengungen konzentrire ich die geringen
wiedergewonnenen Kräfte auf die Pflichterfüllnng Meines Berufs
und gebe dabei der Hoffnung Raum daß mir dieſelbe dereinſt
vielleicht beſſer gelingen wird als es gegenwärtig noch der
Foll ſein kann Jch betheilige Mich ſtets an allem was dasWohl des Vaterlandes betrifft und verbleibe in alter Ge

ſinnung Jhre AugnſtaZum wiener Millionendiebſtahl wird noch berichtet
Jauner hätte kurz vor der Kataſtrophe noch ungefähr zwanzig
tauſend Gulden an Kuffler gegeben Außerdem iſt jetzt auch klar
elegt daß Jauner zwei ſeiner eigenen Brüder ſchädigte Von
ranz Jauner dem bekannten Thegterdirektor hatte Lucas Jauner

vierzigtauſend von einem anderen Bruder dem Hofrath Heinrich
Jauner achtzigtauſend Gulden in Verwahrung Beide Beträge
hat Lucas Jauner veruntreut Kuffler iſt ſehr gebrochen und
giebt bereitwillig über alles Auskunſt Ein uns zugehendes
Telegramm vom Montag mittag will angeblich wiſſen daß ſich
der Chef der Effektenabtheilung des Giro und Kaſſenvereins
Lucas entleibt habe Nach einer Verſichernng der Direktion des
Giro und Kaſſenvereins hat Lucas aus gekränktem Ehrgefühl
den Selbſtmord verübt Die Direktion hatte ihm nämlich am
Sonntag eine ſtrenge Rüge ertheilt und die Kündigung der
Stellung wegen Pflichtverſäumniß angedroht i grnitage fand
in der Wohnung von Lncas eine polizeiliche Reviſion ſtatt am
Abend wurde eine Skontirung der Effektenabtheilung des Giro
vereins vorgenommen

Eiſenbahnzuſammenſtoß Am Montag morgen ſo
wird uns telegraphiſch mitgetheilt erfolgte zwiſchen St Pölten
und Wien ein Zuſammenſtoß zweier Theile eines getheilten Lokal
zuges von dem der erſte Theil wegen dichten Schneefalls einige
Minuten auf der Halteſtelle Eichgraben aufgehalten war Hierbei
wurden 2 Wagen beſchädigt und Conducteur und 2 Paſſagiere
leicht verwundet

Feuersbrun ſt Aus Newyork berichtet uns ein Tele
grainm vom 22 daß die Pratt ſche AuſtralölFabrik abgebrannt
iſt der Schaden wird auf eine halbe Million Dollars geſchätzt

Jn großer ſchwebte am Freitag abend
die wiener Hofoper Während der Vorſtellung gerieth nämlich die
Holzkammer unweit des Bühnenraumes in Brand derſelbe konnte
jedoch bald gelöſcht werden ehe im Publikum etwas von dem
Brande gemerkt wurde

Hohes Alter Am 18 d ſtarb in Gdingen Kreis Neu
ſtadt in Weſtpr Frau Franziska v Roſitzky geb Parchim im
110 Lebensjahre

Das pariſer Zuchtpolizeigericht verurtheilte am
22 d Despres den Verfaſſer eines höchſt unſittlichen Romans
deſſen Titel anzuführen ihm Reklame machen hieße ſowie ſeinen
brüſſeler Verleger Kiſtenäckers je zu einmonatlichem Kerker und

und Petersburg z B würde er fraglos minder ruhigen
Kolorits ſein Deutſche Richter ſind eben den Richter
und deutſche Anarchiſten ungleich manierlichere Leute als ihre
Geſinnungsgenoſſen an Seine und Newa Auch das Publikum
benahm ſich lobenswerth Freilich hatten nur wohlaccredidirte
Leute Einlaßkarten erhalten deren Bildungsgrad objektive
Paſſivität erwarten ließ

Da ein Reichsgerichts Gebäude zur Zeit noch nicht exiſtirt
mußte der Schwurgerichtsſaal des Landgerichts als Sitzungs
raum dienen Derſelbe war zu dieſem Behufe zweck
entſprechenden Aenderungen unterworfen und zu einer Stätte
umgeſchaffen worden welche neben dem fachgemäß plazirten
Gerichtshofe die Angeklagten ſechs dieſelben überwachende
Schutzleute ca 40 Vertreter der Preſſe und ungefähr 250
Neu und Wißbegierige aufzunehmen vermochte

Die purpurbemäntelten und purpurbebaretteten Mitglieder
des Gerichtshofes boten einen ebenſo intereſſanten wie lehr
reichen Anblick Intereſſant die Gewandung lehrreich die
Köpfe der aus allen Ländern Deutſchlands zuſammengerufenen
uriſtiſchen Eliteſchaar Wer Unkundigen durch ſeine Perſönlicheit am meiſten imponirte war der Prototoufuhrer der Ver
Madiungen Kanzleirath Schleiger ein herkuliſch gebauter
33 der ſeine Robe mit beträchtlicher Würde zu tragen

eht
Die heute mittag 12 Uhr vollzogene Veröffentlichung des
e hatte Sadl und Gallerien bis auf den letzten Platz

Daſſelbe fiel milder als der Antrag der Staatsanwaltſchaft
aus Zum Tode verurtheilt wurden Reinsdorff Küchler
und Nupfſch Erſterer n außerdem 15 Jahre Zuchthaus
diktirt und wurde auf 10 Jahre mit dem Verluſte der bürger
lichen Ehrenrechte a Letztere hatten ſich mit 12 JahrenZuchthaus und der ſiveriibaet von 10 Jahren zu be

Holzhauer wurden mit je
0 Jahren Zuchthaus und mit dem Lerluſte der bürgerlichen

Ehrenrechte für ebenfalls 10 Jahre bedacht Soehngen
Rheinbach und Toellner aber freigeſprochen

Die durch den Senats Präſidenten Drenkmann vor
genommene Motivirung der Gründe der Urtheilsabgabe nahm
mehr denn eine Stunde in Anſpruch Angenehm war dieſe
Zeitdauer nicht einmal für Unbetheiligte geſchweige denn für
die zu harten und härteſten Strafen verdammten Verbrecher

Da der Herr Präſident ſehr ſchwer verſtändlich war konzen
trirte ſich die Aufmertſamkeit der Anweſenden faſt ausſchließlich
auf das Benehmen der Kondemnirten Dieſelben auch die
zum Tode verurtheilten ließen nicht die geringſte Erregung
ſpüren Anſcheinend gleichmüthig nahmen ſie den Spruch des
Gerichtshofs entgegen Sie waren auf alles vorbereitet auch
auf den Sprung ins Ungewiſſe

Die Freigeſprochenen nahmen kurzen aber herzlichen Ab
ſchied von den auf der ar Sitzenbleibenden und be
gaben ſich von hinnen Publikus verlief ſich Der vorletzte
Akt eines beklagenswerthen Dramas war ausgeſpielt

Der letzte hat Schaffot und Zuchthausdielen zu Podien
r ſchneller dort langſamer Verlauf hier kurze dortange Reue hier vorübergehendes dort währendes Trotzen

und Sinnen
Der Philoſoph aber ſteht ſinnend zur Seite und überlegt

ob er dem Geſchicke nicht ſoll das Menſchen andere
Menſchen haſſen das den Armen in dem Reichen ſeinen Tod
feind den Schwachen in dem Starken ſeinen Bedrücker erblicken
macht Wann kommt der Tag wo Chriſti re Gebot
Liebet Euch unter einander von allen Seiten befolgt wird

Es ſteht zu befürchten daß bis dahin noch manches Schwärmers
Haupt fallen noch manches Fanatikers Körper in Zucht äuſern
dahinſiechen muß Denn die Menſchheit wird l von
et zu Tage merklich klüger aber leider nicht auch merklich

reſſer

Leipzig 22 Dez W B

h h h 4 a wette e h t M

f Lombarden 246246 Mecdlenburger 222 Mainzer

der Kronprinz und Prinz Heinrich erſchienen perſönlich Die H

1000 Franken Geldbuße Und dabei jammert die pariſer Preſſeüber barbariſche des Talents und der Literaturl

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Dez Jm Auſchluß an die im geſtrigen Privatverkehr der auswärtigen Hläte dervorgeiretene ſeſte Tendenz Zeigte auch die

heutige Börſe nach einigen Schwantungen welche Nachrichten über ein
Uiment dei Haüe ſ hervorrieſen wie bereits telegraphiſch gemeldet

ein überraſchend ſeſtes Ausſehen Der Schluß der BVörſe er eine leichte
Abſchwächung Man notirte Kreditaktien 487 6 Franzoſen

Marienburger 762, 7 Galizier LübeckBüchener Oſiprenußen 98
Gotthardbahn 103 Elbethalbdahn 296 7 Diskonto Geſellſchaft
208 Deutſche Bank 154 Laurahütte 104 Dortmunder Union 65 Ungarn 79 Ruſſen 90 Serben 81

S Jnſolvenz LuckeFriedeburg Die von uns bereits vor
einigen er gemeldete Zahlungseinſtellung des Oberamtmann
Lucke auf Friedeburg a S vernrſachte an der berliner Börſe
kere nicht unerhebliches Aufſehen Namentlich erlitten die Aktien
er Spritbank Wrede deren Fhek Oſchersleben bei demlliſſement mit 160 000 M für gelieſerte Futterartikel und Dünger
toffe betheiligt iſt eine anſehnliche Kurseinbuße Für die Bank
chreibt die Nat Ztg iſt das Ereigniß deßhalb ſehr bedaue lich
weil nach dem bisherigen Urtheil der Direktion pro 1884
trotz des ungünſtigen Verlaufs des Jahres eine der vor
jährigen gleichkommende Dividende in Ausſicht ſtand Das

Falliſſe ment iſt wie weiter mitgetheilt wird für alle betheiligten
Kreiſe im höchſten Grade überraſchend da Hr Lucke wie
verlautet als ein unbedingt reicher Mann von tadelloſem
Rufe galt und in den Kreiſen ſeiner Geſchäſtsverbindungen
einen geradezu nubeſchränkten Kredit genoß Es iſt in dieſer
Beziehung bezeichnend daß ſein Bankier das bekannte Bankhaus

F Lehmann in Halle mit mehr als einer halben Million
Mark intereſſirt iſt wovon allerdings wohl ein Theil bedeckt
ſein dürite Mit der Zuckerkriſis hängt das Falliſſement in keinerWeiſe zuſammen Die Attiven welche unregliſirbar ſind betragen

1 Mill die Paſſiven I Mill M Lucke bietet 50 Proz
Weimariſche Bank Der Aufſichtsrath beſchloß an Stelle des aus

ſcheidenden Direkiors Pleißner dem langjährigen Beamten und Proluriſten der
Bank Herrn Roſelt die Leitung des Eeſchäftes in Weimar zu übertragen

Maſchinenfabrik Buckau Die Generalverſammlung vom 20 d
genehmigte die vorgeſchlagenen Statnutenänderungen Danach werden von dem
Gewinne zuvörderſt dem Reſervefonds 5 Proz zugetheilt bis derſelbe die Höhe
von 600,000 M erreicht hat Von dem Ueberreſte wird die dem Aufſſichtsratlhe
zukommende und die den Mitgliedern des Vorſtandes ſowie einzelnen Beamten
der Geſellſchaft eiwa bedungene Tantième abgeſetzt Der dann noch verdleibende
Ueberreſt wird zunächſt vis zu 10 Proz unter die Aktionäre als Dividende ver
theilt Gewährt der Ueberreſt mehr als 10 Proz Dividende ſo wird ſofern
der Dispoſitionsfonds weniger als 400,000 M enthält der Mehrbetrag bis zur
Ergänzung dieſer Summe hineingelegt und der dann elwa noch verbleibende
Reſt als weitere Dividende unter die Altionäre vertheilt Iſt eine Ergänzung
des Dispoſitionsfonds nicht erforderlich ſo wird der ganze Mehrbetrag über
10 Proz als weitere Dividende unter die Aktionäre vertheilt Von dem für
1684 ſich ergebenden Betrage des Reſerve Kapitalkontos wird in die Bilanz des
Jahres 1884 die Summe von 600,000 M zur Dotirung des Reſervefondskontos
eingeſtellt der Ueberreſt zur Bildung des Dispoſitionsfonds verwendet Der
Antrag eines Aktiouärs vor Vermehrung der Tantidmen einen Satz von 4 bis
5 Proz für die Aktionäre zu verrechnen wurde unter Hinweis auf die nach
dem neuen Geſetz geſteigerte Verantwortlichkeit der Aufſichtsräthe und die er
fahrungsgemäß nicht hohen Tantièmen bekämpft und ſchließlich zurückgezogen

Schienen Konvention Jn den erſten Monaten d J iſt zwiſchen
engliſchen belgiſchen und deutſchen Werken eine Schienen Konvention abgeſchloſſen
worden nach welcher Vereinbarung England 60 Proz Belgien 8 Proz und
Deutſchland 32 Proz zufallen die indiſchen Schienenaufträge ſowie überhaupt
diejenigen aus den engliſchen Kolonien ſind nicht von der Kouvention aus
geſchloſſen Zwar mögen die indiſchen Schienenbeſtellungen wohl ganz oder
zum größten Theile von engliſchen Schienenwerken ausgeführt werden jedoch
werden dieſe Aufträge dann den letzteren angerechnet Jndirekt würden daher
die deutſchen Schieneuwerle durch die indiſchen Aufträge immerhin profitiren
indem die engliſchen Werke dann mit Arbeit verjorgt ſein würden Es iſt
lediglich als ein Trinmph der RyeiniſchWeſtfäliſchen Stahlinduftrie zu detrachten
daß die engliſchen Schienenwerke ſich zum Abſchluſſe der erwähnten Schienen
Konvention bequemt haben denn dieſelben haben eingeſehen daß ſie es nicht
durchführen konnten in einem vernichtenden Konlurrenzkampfe die deutſche
Jnduſtrie auf dem Weltmarkte zu ſchlagen wenn ſie nicht ſelbſt dabei zu Grunde
gehen wollten Die Rheiniſch Weſtfäliſche Stahlinduſtrie hat eben in den
letzten Jahren gewaltige Fortſchritte in der Fabrikation gemacht und man kann
wohl ſagen daß ſie in der Leiſtungsfähigkeit und Güte ihrer Fabrikate den
engliſchen Werken ſchon überlegen iſt Ueberhaupt ſind die Ausſichten für die
deutſche Slahlinduſtrie wieder recht günſtige denn neben großen Submiſſionen
der inländiſchen Eiſenbahnen ſind aus Jndien Auſtralien den holländiſchenKolonien ſowie überhaupt aus dem Auslande für eine Reihe von Jahren be
deutende Aufträge auf Eiſenbahnmatertal zu erwarten welche einen Aufſchwung
der geſammten Eiſeninduſtrie zur Folge haben werden Außerdem wird China
nach Beendigung der Streitigkeiten mit Frankreich in nicht ferner Zeit mit
koloſſalem Bedarf an Eiſen und Kriegsmaterial hervortreten welchen zu decken
die deutſche Induſtrie in erſter Reihe bernfen ſein dürfte Ferner werden die
Kolonialpolitik und die raſtloſen Beſtrebungen der Reichsregierung den deutſchen
Export zu heben und ihm neue Abſatzgebiete zu eröffnen in erſter Le auf
unſere Kohlen und Eiſeninduſtrie günſtig einwirken

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 23 Dez

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 145 bis 150 Mark beſter bis 168 Mark feuchte
Waare entſprechend billiger Roggen 1000 Ko 137 bis
144 Mark feiner fremder einzeln über Notiz Gerſte
1000 Kilo Futter 130 140 Mark Land 142 155 Mark
feine Chevalier 160 bis 175 M Gerſtenmalz 100 Kilo,
27,00 28,00 M Hafer 1000 Kilo 135 138 M feinſter über Noti
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen bis 182 M
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24
Mark Kümmel 100 Kilo 60 63 M Rapps 1000 Kilo
nicht angeboten Stärke 100 Kilo 34,50 M Spviritus
10,000 Liter Prozent loco matt Kartoffel 48,40 Mark
Rüben 42,00 M Rüböl 100 Kilo 51,50 M Solaröl
100 Kilo 0,825 309 17,00 17,50 Mark Malzkeime 100
Kilo dunkle 9,50 Mark helle 10 11 Mark Fuüttermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 10,75
Weizenſchale 9,25 Weizengrieskleie 10,00 10,25 M
Oelkuchen 100 Ko hieſige 14 fremde 13 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 23 Dez Bei
ruhiger Stimmung des Marktes wurden letzte Preiſe wieder
bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualitäten
153 159 geringere 138 150 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko
br je nach Qual 138 144 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 M feinſte höher Raps 12 Säcke à
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br
gri 12 Säcke à 50 Ko br 82 87 M Viktoria

rbſen 12 Säcke à 99 Ko br 180 204 M Mais1000 Kilo n Donau do amerikanſcher s bis
r Luvſpen pr 1000 Ko M Kümmel pr

M

Strohpreiſe Halle 23 Dez Langes Roggenſtroh von18 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 12 16 M pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 75 4,50 M pr 100 Pfd von
Grummet M pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,0
bis 75 M pr 100 Pfd nach Qual

Waſſerſtands Nachrichten
SaaleUnterh 22 Dez 2502 23 Dez2tha Uied

4 a Zos 22
Unſtrut

Artern Brückenp e 22 Dez
21 Dez 376 22 Dez

3,07
Woſſenderg 8,76
Roßlau 7 3 eDereken 068
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S Wegen vorgerückter Saiſon

Modell Mäntel

2 e r 3w e enT e c e S e Se eS yeeg e Wernturg
Kleiner Nutzen Großzer Umſatz Bergſtadt

Vei m on an
Selbſtko ehprefſen unddes Wagaren Hauſes e bis Weihnachten ſtkof

utdbyan üin hl W
687 88 Leipzigerſtraße 87 88

Billige und ſtreng reelle Bedienung iſt unſer beſtändiger
Grundſatz

S Größte Auswahl jeder unſerer Artikel einzig hier am Platze
Verkauf genan zu den hier vermerkten Preiſen S

Auswahlſendungen zu jeder Zeit Verſandt nach außerhalb
ſofort Umtauſch ſtets geſtattet

Pelzwaaren für Dameng ZiegenbärMuffen 250 75 3
Schwarze P noranStunts Muffen 75
Schwarze OpoffumMuffen 475 5 75 50
Echte Biſam Muffen 50 5 580 bis 8 auch halten wir
Skunks JltisMuffen 50 850 9 2Echte Skunks Nerz und Jltis Muffen

von 14 an SPaſſende Kragen und Boas zu jedem Muff
paſſend ſtets vorräthig SBettvorleger von 1,25 A an Fußtaſchen in großer Auswahl

Damenſtiefel
Lederſtiefel in 63 Sorten 50 5 50beſte Sorten 75 é 650 7
Extra hohe Lackſtiefel 575 6 60 7

do do gelb genäht 50 e
7 50 87Damen Pelz Stiefel warm gefüttert

e Kinder indem ich reell

Kreiſe die erge

Hochachtungsvoll

zuladen

in das Aktienbuch der Geſellſchaft eingetragen ſind

S c S See 5S S e e22 i 2e e ne ahnſe e

S Um dem geehrten auswärtigen Publikum und meinen werthen Kunden
zu außergewöhnlich billigen Einkäufen Gelegenheit zu bieten eröffne heute einen

ersten General Ausverkauf
meines ganzen großen P r Präſenten für Damen Herren und

darunter

W Iaase Herzogl eFeſrannutmac hinDen er Baumeiſtern und Bauherren im Saal S Delitzſcher

S enſte Mittheilung daß zum 1 Januar mein Bruder mit in
mein jetziges Geſchäft eintritt und bitte das Vertrauen womit ich bis jetzt

S beehrt worden bin auch auf meinen Bruder übertragen
Robert Michael Schieferdeckermeiſter

Gebr Michacel Schieferdeckermeiſter
Klepzig bei etS ehe ſich zur Anfertigung aller Schiefer und Bauklempnuer Arbeiten

unter Zuſicherung guter Ausführung ſowie prompter und reeller enſtets ein reichhaltig ſortirtes Lager von allen in unſer Fach
gehörenden Artikeln und bitten um gütigen Zuſpruch

Steinkohlenwerk Plötz bei Töbejün
der Herren Aktionaire unſerer Geſellſchaft beehren wir uns hierdurch

Montag den 12 Jaunar 1885 Vormittags got Uhr
im Gaſthofe zur Stadt Hamburg zu Hallſtattfindenden aufßzerordentlichen Generale erſammlung a Sebenſt ein

Berechtigt zur Theilnahme an der Verſammlung ſind laut S 15 des Sta
Ituts nur diejenigen Aktionaire deren Aktien bis ſpäteſtens den 9 Januar 1885

z geren Gummizug 50 S H Beſchtuß über ter ter r Carl Moritz zu Pötz
5 e in 65 Sorten u der ganten Kiprchuls der aufgelöſten BergbaugeſLeder Sausſchuhe don 2 an en e December 1884Ball Schuhe ſehr elegant 8 Lientelleinet lötz bei Löbejün

LederSchuhe warm gefüttert 2 2,50 3 Der Aufſichtsrath MennickeDamen und Herren Filzſchuhe in m FSorten von 25 an
Zum

für eden ß bevoru ak genäht 25 Feste empfehle75 8Fuaner o S Stiefeln 376 2u billigen Preisen
Mädchen und Kinder Schuhe ſowie e

2 e e Stiefel in jeder Größe von 50 an a eihnachtsgeschenke Sm t Deren und Kinder mit kaltem und warmen Futter c
J Gummiſchuhe i er mit warmem Futter 75 5 5,0 6 J 7Sinn hee men und Kinder mit Pelz und e m die hübſcheſte Abendunterhal in

4 Wo 6,7 brauche gehörenden der Samilicet d u

S ction in einer4 Filzhüte in 114 Formen e e et th err hüte in wach breitkrämpigh gftenJ a i m 90 t g5 e e ugente reichm re ſten sormen l e ſer n binioſtu Sorten in allen ken doh G I 9n III AoklörCylinderhüte 75 Schmeerftrafte 29Herren und Kna einkhen von 504 an

l e Ho enthurmt Schirme für Herren u Damen Freitag hen eihnachtsfeiertag
1,00 S 75 2 4 ladet zum Ball wendig ein Anfang4 ſſ ea ee S d Schlettaui egene e Den 2 e mTanzvergt eigig igerſtraße 12 iaftleeren routeſerge ein ernickem größte ar vön Somme a und d Resenſchirmen zu billigſten W r Baro

ieinugerReparaturen e hen en er en w e d Vuboxannt Zum eihnachts
püntuti feicrtag adet a ſende rRic elIt e Kiemehnieden

Knie IMdeſin

Golmans u Paletots
ſämmtlich aus beſſeren reinwollenen Stoffen gearbeitet

der bisherige Preis 40 50 und 60 Marh ſollen wegenvorgerückter Saiſon für den billigen Preis von
12 30 Mark ausverkauft werden

Kinder Mäntel von 6 Nart

Zum z
Abends 7 UGrohes Exkra Concert

gegeben von der Capelle Heß
Den 2 Feiertag Abends 7 UhrBallmuſik

wozu ergebenſt einladet A Schaaf

Löbeß im
Gaſthof zum Schwan

Am 1 Weihnachtsfeiertag von Nach
mittags 4 Uhr Concert ausgeführt
von der des Herrn Muſikdir Jiertag von Nachmittags
3 un ne wozu einladet

C m
Schiepzigr

Den 1 Weihnachtsfeiertag finden
Concerte ſtatt gegeben von der Dölauer BergCape e

Anf des 1 Concerts 3 7 Uhr
Ab ends 7 U

Für ein ff Glas PfungſtädterKai erbrän iſt beſtens geſorgt wozu
ergebenſt einladen

W Dorenberg F Lieb2ng
r du dz

Am 2 re e von Nachmittag 3 Uhr an Ball Umnſtt

Dorenbers
Weinberg Beuchlitz
Den 3 Weihnächtsfeiertag großes

Wachtefeſt wozu freundlichſt ein
F Tis chen dorffonciittz

Den erſten Weihnachtsfeiertag hu
moriſtiſches Geſang Fncert

W Albrecht
Dammendorf
Den 2 Weihnachtsfeiertag Ball wo

zu ergebenſt einladet Fr Weiser

GrottenDen 2 Feiertag KE Tanzmnuwozu freundlichſt einladet ſt

L W oif
Schlettau b

Den 2 rn von Nachmittag 3 Uhr an Tanzmuſik wozuin einladet am
Brachstedt
Den 2 Weihnachtsfeiertag ladet zumBall freundlichſt ein 3

A MenniekeBruckdorf
Den 2 Feiertag ladet zur Tangz

muſik freundlichſt ein C Grosse

Ammendortf
Goldener Adler
Den 2 Weihnachtsfeiertag

De Ballmuſik
Otto Iä mann

Stummselor f
Den 2 Weihnachtsfeiertag ladet zur

Tanzmuſik freundlich einr Wehuiae
re

ür den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Bellagen
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